
 

Rückblick Delegiertenversammlung  
Regionales Leistungszentrum (RLZ) Nordwestschweiz  

Am Donnerstag, 16. November 2023 fand die diesjährige ordentliche Delegiertenversamm-
lung des Trägervereins vom RLZ Nordwestschweiz statt. Traditionell lud der Vorstand auch in 
diesem Jahr in die Regionen der Mitgliederverbände ein, heuer in die Region Basel, genauer 
in die Gemeinschaftsschiessanlage Schürfeld (GSA) in Aesch. Nebst den geladenen Gästen 
waren 18 stimmberechtigte der Einladung gefolgt. Mit der Begrüssung und der Feststellung 
der statutarischen Bekanntmachungen eröffnete Martin Steinmann, Präsident des Träger-
vereins, die Versammlung pünktlich.  

In seinem Jahresbericht warf Martin Steinmann noch einmal einen kurzen Rückblick auf das 
vergangene Vereinsjahr. Mit Freude berichtete er über zahlreiche Erfolge des Kaders der 
Swiss Shooting Academy (SSA). Auf der vereinseigenen Webseite werden zeitnah die wich-
tigsten Resultate publiziert und über spezielle Anlässe informiert.  

Insbesondere erwähnte er die beiden anwesenden Athletinnen, denen auf die neue Saison 
hin der Sprung in die Nationalmannschaft gelungen ist. Jennifer Kocher und Alexia Tela er-
reichten einen wichtigen Schritt in ihrer sportlichen Karriere. Beide bedanken sich beim Vor-
stand und den Mitgliedern für die Unterstützung in den vergangenen Monaten.  

Alexia Tela gewährte den Anwesenden einen Einblick in ihren bisherigen Weg im Schiess-
sport. Über die neue Kadereinstufung ist sie zu Recht stolz und glücklich zugleich. Sie ist bis-
lang die erste Athletin der SSA, die ihren Lebensmittelpunkt an den Trainingsstandort des 
RLZ verlegt hat. Mit gerade einmal 16 Jahren verliess sie die Sonnenstube der Schweiz nach 
Biel. Innert weniger Wochen galt es Schule und Gastfamilie zu organisieren, damit dem Pro-
jekt Spitzensport nichts mehr im Wege stand. Dass sie sich für das RLZ in Biel entschied, er-
klärte sie einerseits mit der schulischen Möglichkeit, die man ihr in Biel gewährte. Anderer-
seits war ihr die Nähe zum Athletenbetreuer Erich Sutter wichtig. Er hatte sich ihr im Vorfeld 
angenommen, dabei entstand eine wertvolle und wichtige Vertrauensbasis, auch zu ihrer Fa-
milie. An dieser Stelle wurde auf den Artikel und den Bericht über Alexia im «Schiessen 
Schweiz» Nr. 02/2023 hingewiesen. https://www.swissshooting.ch/de/medien/magazin-
schiessen-schweiz/ 

Mit einem kräftigen Applaus und den besten Wünschen für die Zukunft wurden Jennifer und 
Alexia herzlich gratuliert und gedankt und ihnen alles Gute auf ihrem weiteren sportlichen 
Weg gewünscht.  

Im kommenden Jahr feiert die SSA bereits ihr 10-jähriges Bestehen. Wegen diesem besonde-
ren Jubiläum wird „Mir luege zrügg uf 10 Johr SSA“ zum Motto 2024 erklärt. Aus aktuellem 
Anlass soll das 10-jährige Jubiläum im kommenden Jahr gebührend gefeiert werden. Die Fes-
tivitäten finden am Samstag, 1. Juni 2024 im Zeughaus in Biel statt  

Bedauerlicherweise konnten die Vakanzen im Vorstand noch immer nicht besetzt werden. 
Martin Steinmann appellierte mit Nachdruck an die Anwesenden, bei der Suche nach Inte-
ressierten aktiv und zielführend zu unterstützen. Erfolge, über die heute u.a. die beiden an-
wesenden Athletinnen berichten konnten, zeigen wie wichtig, wertvoll und befriedigend die 
Mitwirkung im Trägerverein ist.  
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Transparent erläuterte René Jost den Anwesenden die Jahresrechnung 2022/2023 in ge-
wohnt fachkompetenter Manier. Steven Bleuler verlas Namens der Revisoren ihren Bericht 
und bestätigte eine anstandslose Kassenführung. Die Entlastung des Vorstands erfolgte ein-
stimmig. Ebenfalls ohne Gegenstimme wurden die gleichbleibenden Beiträge und das 
Budget 2023/2024 genehmigt. Die budgetierten Mehrausgaben wurden ausführlich erläu-
tert.  

Das Team der Revisoren konnte mit der einstimmigen Wahl von Erwin Blaser aus Pensier 
wieder vervollständigt werden. Als Mitglied und Revisor bei den Sportschützen Courlevon, 
ist er für das Amt bereit und geeignet. Der Verstand dankt dem Engagement und freut sich 
auf die Zusammenarbeit.  

Seit Herbst 2023 amtet Philippe von Känel als Leiter Nachwuchsförderung des SSV. Philippe 
ist kein Unbekannter, gehörte er doch selbst während vieler Jahre dem Nationalen Kader an. 
In seinen Worten sprach er einerseits den Dank für die Arbeit und den Einsatz zum Wohle 
der jungen Athletinnen und Athleten aus. Andererseits überbrachte er im Namen der Abtei-
lung Spitzensport beste Grüsse. Er informierte über den neuen Trainerstab am RLZ Biel und 
welche Veränderungen sich in naher Zukunft ergeben werden. Geplant ist der Kaderzyklus 
auf 2025 vom 1.10. auf den 1.1. eines jeden Jahres umzustellen.  

Walter Harisberger dankt Namens des SSV für die Einladung in «seine» Region. Er hat das 
Projekt und die Gründung des Trägervereins von Beginn weg mit begleitet und aktiv mitge-
wirkt. Die Regionalen Leistungszentren sind für den Verbund wichtig. Er gratuliert den bei-
den anwesenden Athletinnen für ihre Erfolge und wünscht ihnen weiterhin viel Erfolg. Er 
dankt insbesondere dem enthusiastischen Präsidenten Martin Steinmann und seinem Team 
für den unermüdlichen Einsatz. Im Weiteren wirbt er für das Jubiläumsfest 200 Jahre SSV. 
Für den Schiesssport ist es ein wichtiger Anlass, haben wir dort die Gelegenheit aufzuzeigen, 
dass der Schiesssport attraktiv ist. Er lädt alle ein daran teilzunehmen. 

Nach dem es keine weiteren Wortmeldungen gab, wurde über die Delegiertenversammlung 
2024, welche am 14. November 2024 in der Region Freiburg stattfinden wird, informiert. 
Martin Steinmann schloss die Versammlung und bedankte sich noch einmal bei allen Anwe-
senden, Vorstand, Mitgliedern und Gästen für die Teilnahme an der Versammlung und den 
konstruktiven Dialog. Das abschliessende Apéro und den von der Wirtin vorbereitete Imbiss 
rundeten den erfolgreichen Abend ab.  

 

Der Vorstand wünscht allen eine ruhige, besinnliche und schöne Ad-

ventszeit voller Harmonie, Gelassenheit und Vorfreude. 

 


